
Vertrieb/Zustellung: Zustellreklamation: Verkauf Riesa-Großenhain: Service: Tel. 03525 5071-0 Redaktion: Tel. 0351 49176-63
info@weiss-log.de Tel. 03571 4671-15 wochenkurier-riesa@dwk-verlag.de Goethestraße 96 c • 01587 Riesa redaktion@wochenkurier.info

Wodrückt den Freiwil-
ligen Feuerwehren in
der Region der Schuh
undwie könnenwir da
helfen?Wir suchen die
Geschichten hinter der
»Einsatzsirene« oder
den zuverlässigen Be-
reitschaftsstunden.Wir
hoffen,wir könnenmit
unseren Lesern zusam-
men die eine oder ande-
re ganz konkrete Spen-
denaktion starten.
Verena Farrar

REGION. Diesen Fragen möchte
der WochenKurier in der Vor-
weihnachtszeit - aber auch gern
darüber hinaus - auf den Grund
gehen und die Feuerwehren der
Region so unterstützen und ihre
Sorgen und Nöte, aber auch schö-
ne Erlebnisse ihrer Arbeit in die
Öffentlichkeit tragen. Gemein-
sam mit unseren Lesern wollen
wir versuchen, das eine oder an-
dere Problem im Feuerwehralltag
zu lösen und zum Gesprächsthe-
ma zu machen. Gern nutzen wir
unsere »Reichweite« als Heimat-
zeitung mit viel Öffentlichkeit,
um neugierig auf das Ehrenamt
»Feuerwehr« zumachenundauch
Spenden für die kleinen oder grö-
ßeren Wünsche der Kameraden
zu sammeln.
Wenn Sie zu einer Feuerwehr

gehören oder wissen, wo die
Kameraden oder der Feuerwehr
nachwuchs Unterstützung benö-
tigt, dann melden Sie sich gern
bei mir. Idealerweise mit ein
paar Infos zum Projekt, das in die

Öffentlichkeit getragen werden
sollte: verenafarrar@wochenkurier.
info

Feuerwehren im
Landkreis Meißen
Der Kreisfeuerwehrverband be-

treut fast 4.800 Mitglieder der
Ortsfeuerwehren im Landkreis
Meißen. Dazu gehören die aktiven
Kameraden, aber auch die Ange-
hörigen der Alters- und Ehrenab-
teilungensowiedieMitgliederder
Jugend- und Bambini-Feuerweh-
ren. Auch sind die Mitglieder von
drei Betriebsfeuerwehren und
einerWerkfeuerwehr imVerband
integriert. Der Verbandsvorsit-
zende ist Frank Ricklin.
Der Kreisverband unterteilt

sich in zehn Regionalverbän-
de: Ebersbach-Priestewitz, Elbtal,
Gröditz-Röderaue, Großenhain,
Linkselbische Täler, Lommatzsch-
Nossen, Radeburg-Moritzburg-
Radebeul, Riesa-Elbland, Schöne-

felder Land sowie Zeithain-
Glaubitz-Nünchritz. Die Aufgaben
und der Zweck des Verbandes
umschließen unter anderem die
Förderung des Feuerschutzes
im Landkreis Meißen. Er fördert
aber auch die Entwicklung des
Feuerwehrwesens im Kreisgebiet.
Er vertritt die Interessen seiner
Mitglieder gegenüber jedermann
und setzt sich für die Sicherung
und Förderung des Brandschut-
zes ein sowie wirkt aktiv beim
Ausbau des Katastrophen- und
Umweltschutzes im Landkreis
mit. Der Verband unterstützt
die Gemeinden und Leitungen
von Betrieben und Einrichtun-
gen bei der Wahrnehmung ihrer
Verantwortung auf dem Gebiet
des Brand-, Katastrophen- und
Umweltschutzes. Besonders setzt
sich der Verband aber auch für
die Anerkennung der Leistungen
der Angehörigen der Feuerweh-
ren ein und vertritt die sozialen
Belange der Angehörigen seiner

Mitgliedsverbände. Er nimmt
zu gesetzlichen und anderen
Regelungen, die die Feuerwehren
des Landkreises Meißen betref-
fen, Stellung. Er unterstützt die
Ausbildung und Schulung und
setzt sich für eine einheitliche
Standardisierung der Ausrüstun-
gen ein. Er fördert die Kinder-,
Jugend- und Frauenarbeit in den
Feuerwehren und unterstützt die
Alters- u. Ehrenabteilungen sowie
das Traditionsbewusstsein und
die Traditionspflege.

GROSSENHAIN (far). Die
Saison für die Brunnen
im Stadtgebiet ist been-
det. Die Anlagen wurden
durch die Mitarbeiter des
Stadtbauhofes winterfest
gemacht. Der Brunnen der
Riesenkinder im Barock-
garten konnte nicht in
Betriebgenommenwerden,
da es technische Probleme
gab. Mehrere Fachfirmen
konnten ihn nicht wieder
zum Sprudeln zu bringen.
Die Firma Timmy Held
und Günter Schütze aus
Zabeltitz haben es mit fir-
meneigener Technik und
viel Einsatz geschafft, die
Störungen zu beheben. Ab
Frühjahr 2023 kann er die
Besucher wieder erfreuen.

Großenhainer
Brunnensaison
ist beendet

ZABELTITZ(far).DerArbeits-
einsatz im Barockgarten
wareinvollerErfolg.Mitder
Unterstützung von 58 Hel-
fern aus Zabeltitz, den Dör-
fern, Großenhainundweite-
ren Städten wurden im Ba-
rockgarten Pflegearbeiten
und Umgestaltungsmaß-
nahmen vorgenommen. Es
wurde Laub beräumt, sechs
Holländische Linden ge-
pflanztunddieWegekanten
wiederhergestellt. Im Obst-
garten wurde eine Tröpf-
chenbewässerung entlang
der Obstbäume eingebaut.
Die Blumenbeete erhielten
eine Pflege-Stahlkante. Im
nächsten Jahr findet der
Parkeinsatz am4.November
statt.

Danke für
die Hilfe im
Barockgarten

WirwollenDANKE sagen!

Unermüdlich sind die Kameraden der Feuerwehren im Landkreis im Einsatz. In diesem Jahr wurden sie von
mehreren sehr bedrohlichen Großfeuern gefordert. Jetzt sollen sie etwas zurück bekommen. Foto:Archiv
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RIEGRH

Zuerst die Eisbahn, dann
die Klosterweihnacht:
In Riesa wird‘s weihnachtlich
 Lesen Sie mehr auf Seite 3 (Foto: Archiv)

Am ersten Advent geht‘s
los: In Großenhain beginnt
der Weihnachtsmarkt
 Mehr dazu im Innenteil (Foto: Stadt)

RÖDERAUE/ GROSSEN-
HAIN (far/pm). »Es ist
inzwischen fast fünf Jah-
re her, dass wir unser
50-jähriges Orchesterju-
biläum mit einem großen
Konzert im Kulturschloss
Großenhain feierten«, er-
innert sich Grit Gutmann
vom Orchester. Der Plan,
ehemalige Musiker für
das Mitspielen im Or-
chester zu begeistern, sei
damals aufgegangen. Der
Verein zählt nun über 30
Mitglieder und wird zu
den Proben durchweitere
Bläser unterstützt.
Doch in den zurücklie-

genden fünf Jahren ist

viel passiert: Die Proben
finden seit 2020 in der
Musikschule Großen-
hain, Herrmannstraße
30, statt. Geübt wird
immer mittwochs von
19 bis 21 Uhr. Übri-
gens, alle kleinen und
großen Künstler, die ein
Holz- oder Blechblasins-
trument spielen können,
sind zum Schnuppern
gern mal eingeladen. Viel
Zeit wurde auch in die
Digitalisierung der No-
ten investiert. Als Verein
konnten über Fördermit-
tel 16 Tablets angeschafft
werden. »Mit einem Klick
haben wir jetzt die rich-

tigen Noten aufgeschla-
gen«, fügt Grit Gutmann
an. Aber auch um beim

Publikum eine gute Wir-
kung zu erzielen und für
jedes Wetter gerüstet zu

sein, musste natürlich
das Outfit stimmen. Des-
halb bekamen kürzlich al-

le Musiker neue T-Shirts
und Softshelljacken.

Aber der Verein lebt
nicht nur vom gemeinsa-
men Musizieren. Damit
die Harmonie stimmt,
muss auch das Mitein-
ander gepflegt werden.
Deshalb gab es in den ver-
gangenen Jahren Tages-
ausflüge nach Markneu-
kirchen und Leipzig – im-
mer auf den Spuren der
Musik. »In Vorbereitung
auf das Konzert zum
55-jährigen Orchesterju-
biläum Ende kommen-
den Jahres werden wir
bereits im Januar 2023
ein Probenwochenende

im Erzgebirge durchfüh-
ren«, fügt sie an.
Doch auf ein Wieder-

sehen und -hören der
Geißlitztaler Musikanten
e.V. muss keiner so lange
warten: Bereits am 11. De-
zember, 15 Uhr, findet das
diesjähriges Weihnachts-
konzert im Großenhai-
ner Kulturschloss statt.
Unterstützt werden die
Musikanten diesmal vom
Blasorchester Wacker
Chemie Nünchritz e. V.
Und sicher hält das

Weihnachtskonzert noch
weitere Überraschungen
in der besinnlichen Vor-
weihnachtszeit bereit.

55 Jahre Geißlitztaler Musikanten e.V.
Orchester mit Tradition:Mit einem eigenen Konzert zumVereinsjubiläum

Die Geißlitztaler Musikanten bereiten sich auf ihr Jubiläum vor und geben ein
Weihnachtskonzert in Großenhain. Foto:Verein


